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der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

auf dem Karlsplatz

GREUSSEN
19. bis 21. Mai

Sonnabend Feuerwerk

Sonntag Doppeldeckertag

1x zahlen, 2x fahren
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Einladung
zur 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  18.05.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 14. Gemeinderatssitzung

 – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Informationen zur Finanzierung der Kita
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 14. Sitzung

– nichtöffentlicher Teil –
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Personalangelegenheiten
10 Verschiedenes
11. Schlußwort gez. Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

- nichtöffentlich -
Datum:  23.05.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 6. Gemeinderatssitzung

– öffentlicher Teil –
3. Bestätigung der Niederschrift der 7. Gemeinderatssitzung

– öffentlicher Teil –
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Problematik Stromanschluß Festplatz
6. Verschiedenes
7. Schlußwort
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
9. Personalangelegenheiten
10. Verschiedenes
11. Schlußwort gez. Hellmann/ Bürgermeister

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Niederbösa

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung!
Der Stadtrat der Stadt Greußen führt seine 15. Sitzung (öffentlich -
nichtöffentlich ) in der ersten Junihälfte durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für diese wird rechtzeitig im Amts-
blatt der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister Amtliche Bekanntmachung!
Der Termin der 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt
stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Er wird rechtzeitig mittels Einladung und Tagesordnung im Amts-
blatt der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Neue Öffnungszeiten im Städtischen Freibad
Montag bis Samstag
von 12.00 Uhr bis 19.00 Uhr  für Kinder/Jugendliche
von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr  für Erwachsene
Sonntag
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Kinder/Jugendliche
von 12.00 Uhr bis 19.00 Uhr für Erwachsene
vom 1.9. bis 15.9.
Montag bis Sonntag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

bei schlechtem Wetter bleibt das Freibad geschlossen.

Der Bürgermeister

Stadt Clingen
Einladung

zur 20. Stadtratssitzung der Stadt Clingen
– öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  18.05.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

Tagesordnung
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 19. Stadtratssitzung

– öffentlich –
3. Beschlußfassung zur Aufhebung der Satzung für Kindertages-

einrichtungen
4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger
– nichtöffentlicher Teil –
7. Bestätigung der Niederschrift der 19. Stadtratssitzung

– nichtöffentlich –
8. Bestätigung Eilbeschluß
9. Diskussion Pachtverträge Garagenbesitzer
10. Verschiedenes
11. Festlegung  Termin nächste Sitzung
12. Schlußwort gez.:  Specht/ Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Stadt Clingen
über die 1. Teilflächenänderung des genehmigten Flächennut-
zungsplanes (FNP) der Stadt Clingen
1.  Der Stadtrat der Stadt Clingen hat in seiner Sitzung am 13.4.2006

für eine Teilfläche des Grundstückes Gemarkung Clingen, Flattig
8, Flur 4, Flurstück 1726/238 (Größe der Teilfläche 450 m2), ge-
mäß  § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)
die 1. Teilflächenänderung des am 27.2.2003 unter AZ: 210-
4621.10-065012 - Clingen genehmigten Flächennutzungsplanes
beschlossen.

2. Für die o.g Teilfläche werden folgende Planungsziele angestrebt:
- Abrundung des Siedlungsgebietes „Am Flattig“ und Auswei-
  sung einer begrenzt zu bebauenden gemischten Baufläche
- Schaffung von bauordnungsrechtlicher Klarheit auf der bezeich-
  neten Teilfläche

3. Für die Vorlage des Planungsentwurfes der Änderung des FNP
an den Stadtrat ist der Antragsteller, Herr Harald Palige, Schleif-
weg 3b, 99718 Greußen zuständig. Der Antragsteller hat mit der
Vorbereitung und Ausarbeitung ein Planungsbüro zu beauftra-
gen.

4. Die mit der Erarbeitung der Planungsunterlagen und mit der be-
hördlichen Genehmigung anfallenden Kosten trägt der Antrag-
steller.

5. Dieser Beschluß wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
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Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Trebra führt aus Bedarfsgründen
im Monat Mai keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 11. Gemeinderatssitzung
wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG Greußen bekannt gemacht.
gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 16. Gemeinderatssitzung (öffentlich - nichtöffent-
lich) am 09.05.2006 faßte der Gemeinderat der Gemeinde
Westgreußen keine Beschlüsse.

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 01.06.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 27.05.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Information der Gemeinde Westgreußen und des
Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes Helbe-
Wipper
Die Gemeinde Westgreußen und der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband HelbeWipper geben hiermit gemäß § 7b ThürKAG
folgende durchzuführende beitragspflichtige Maßnahme
„Gemeinschaftsbaumaßnahme Dorfstraße, 3. BA in
Westgreußen“
öffentlich bekannt.
Die Gemeinde Westgreußen und der Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverband Helbe-Wipper planen im Rahmen einer
Gemeinschaftsbaumaßnahme die Erneuerung der Verkehrs-/Frei-
anlage, den Ersatzneubau der Krohmbachbrücke, die Erneuerung
der Trinkwasserleitung und Ortskanalisation einschließlich der Haus-
anschlüsse in der Dorfstraße, 3. Bauabschnitt in Westgreußen. Die
Baumaßnahme erstreckt sich vom Bauende des bereits hergestell-
ten 2. Bauabschnittes bis einschließlich Krohmbachbrücke.
Ab voraussichtlich Anfang September soll mit den Bauarbeiten be-
gonnen werden.
Auf der Grundlage des § 7 ThürKAG müssen die Gemeinde
Westgreußen und der Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Helbe-Wipper, Abteilung Abwasser zur Deckung des Aufwandes
für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung oder
Erneuerung ihrer öffentlichen Einrichtungen Beiträge von denjeni-
gen Grundstückseigentümern, Erbbauberechtigten oder Inhabern
eines dinglichen Nutzungsrechtes erheben, denen die Möglichkeit
der Inanspruchnahme dieser Einrichtungen besondere Vorteile bie-
tet, erheben.
Für die o. g. Maßnahme werden für die betroffenen Grundstücke
Straßenausbaubeiträge und Abwasserteilbeiträge für den Orts-
sammler einschließlich der Hausanschlussleitungen in Form von
Bescheiden innerhalb der Festsetzungsfrist nach § 15 ThürKAG
erhoben. Die Beitragserhebung erfolgt gemäß den gültigen Satzun-
gen der Gemeinde Westgreußen und des Trinkwasser- und Ab-
wasserzweckverbandes Helbe-Wipper.
Die Unterlagen der Entwurfs-/Genehmigungsplanung für die Ver-
kehrs-/Freianlage sowie für den Ersatzneubau der Krohmbachbrücke
werden den Anliegern und allen interessierten Bürgern in der Ver-
sammlung

am 30.05.2006 im Saal der Gemeindeschenke Westgreußen, um
19.00 Uhr
durch den Gemeinderat und das Ingenieurbüro Bölitz GbR vorge-
stellt.

gez. Mosebach gez. Rödiger
Bürgermeisterin TAZ Helbe-Wipper
Gemeinde Westgreußen

Ordnungsamt

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

LANDRATSAMT  KYFFHÄUSERKREIS

Befragung von Abgewanderten aus dem Kyffhäuserkreis:
Interviewpartner gesucht!
In Kooperation mit dem Jugendamt des Kyffhäuserkreises führt das
gemeinnützige Institut Camino aus Berlin eine Befragung von Ab-
gewanderten aus dem Landkreis durch. Hierfür werden Interview-
partner/innen gesucht, die Auskunft über ihre Beweggründe und
ihre Situation geben.
Hindergrund der Befragung ist ein Projekt zur Jugendarbeit unter
den Bedingungen des demografischen Wandels, an dem sich das
Jugendamt des Kyffhäuserkreises beteiligt.
Gesucht werden Jugendliche und junge Erwachsene, die den Land-
kreis in den letzten Monaten oder Jahren verlassen haben und be-
reit sind, den beiliegenden Fragebogen auszufüllen.
Auch Sie haben sicherlich Angehörige und Freunde, die aus den
verschiedensten Gründen aus den Kyffhäuserkreis weggezogen
sind.
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie uns bei dieser Umfrageaktion
unterstützen würden.
Fragebögen können Sie  im Jugendamt  des Landratsamtes bzw.
über die VG Greußen, vg@greussen.de anfordern.
Die ausgefüllten Fragebögen geben Sie bitte in die Hauspost.
Für Rückfragen steht als Ansprechpartner im Jugendamt, Herr Noa,
Tel 03632/ 741 627 (e-mail: v.noa@kyffhaeuser.de) zur Verfügung.
Für Ihre Mithilfe danke ich bereits jetzt schon.

Sabine Bräunicke/ Jugendamtsleiterin
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2. ein Grad der Behinderung von wenigstens 70 allein infolge von
Funktionsstörungen der unteren Gliedmaßen und/oder der
Lendenwirbelsäule und gleichzeitig ein Grad der Behinderung
von wenigstens 50 infolge Funktionsstörungen des Herzens oder
der Lunge sowie das Merkzeichen „G“ oder

3. eine Morbus Crohn- bzw. Colitis ulcerosa-Erkrankung mit einem
dafür festgestellten Grad der Behinderung von wenigstens 60
vorliegt  oder

4. eine Stomaerkrankung (Stomaträger mit doppeltem Stoma) und
einem dafür festgestellten Grad der Behinderung von wenigstens
70 vorliegt

beschleunigt wurde.”

Antragverfahren
Schwerbehinderte können bei dem Versorgungsamt in Erfurt, Lind-
erbacher Weg 30 in 99099 Erfurt unter Angabe ihrer
Schwerbehindertenausweisnummer (Aktenzeichen) einen formlo-
sen schriftlichen Antrag auf „Erteilung einer Ausnahme-
genehmigung zur Bewilligung von Parkerleichterungen für
schwer behinderte Menschen” stellen.
Vom Versorgungsamt Erfurt erhält der Anspruchberechtigte eine
Bescheinigung zurück, welche er beim Landratsamt Kyffhäuserkreis,
Straßenverkehrsamt, Erfurter Straße 35, 99706 Sondershausen
(Herrn Päckert), Tel.: 0 3632/ 741425 zusammen mit einem Antrag
auf „Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 46 StVO“
(Vordruck) einreicht.
Dr. Wolkwitz
Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Infrastruktur

Erfurt, den 21. Oktober 2002       Az.: 59.1.2.02/208

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von öf-
fentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofs-
trasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Massnahmen zu stellen. Das
Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis zur
Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten, Waren-
ständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Containern und
jegliche Absperrung bezieht.

Frühjahrsputz in den Städten und Gemeinden
Grundstücksbesitzer, Betriebe und Einrichtungen werden auf-
gerufen, laut Ordnungsbehördlicher Verordnungen Anlagen,
Gehwege und Straßen zu säubern!

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
12.05. - 19.05.06 Herr TA Kolb
0  36 32 / 60 24 31
19.05. - 26.05.06 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70  o. 01722823594
26.05. - 02.06.06 Herr TA Klockmann
0 36 32 / 60 32 60

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
15.05.06 - 21.05.06 Löwen-Apotheke Kindelbrück
22.05.06 - 28.05.06 Schloss-Apotheke Gebesee
29.05.06 - 04.06.06 Markt-Apotheke-Greußen

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
Ausnahmegenehmigung nach § 46 Abs. 1 StVO für besondere
Gruppen Schwerbehinderter zur Inanspruchnahme von Parker-
leichterungen (ThürStAnz-Nr. 41/1999 S. 2205)
Der im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 41/1999 S. 2205 veröffentlich-
te Erlass des Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und In-
frastruktur – Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO) hier:
Ausnahmegenehmigung nach § 46 Abs. 1 StVO für besondere Grup-
pen Schwerbehinderter zur Inanspruchnahme von Parkerleichte-
rungen wird geändert.
Zusätzlich zu den schon bestehenden Parkerleichterungen werden
für an Morbus Crohn- bzw. Colitis ulcerosa und an Stomaerkrankung
Leidende Parkerleichterungen geschaffen.
Im Erlass vom 10. September 1999, ThürStAnz. Nr. 41/1999 ist der
Punkt I. Betroffener Personenkreis zu streichen und dafür einzusetzen:
I. Betroffener Personenkreis
Schwerbehinderte, die die gesundheitliche Voraussetzung für das
Merkzeichen „a.G“ noch nicht erfüllen, deren Gehfähigkeit aufgrund
von Funktionsstörungen der unteren Gliedmaßen und/oder der
Lendenwirbelsäule stark eingeschränkt ist, bei denen eine Morbus
Crohn- bzw. Colitis ulcerosa-Erkrankung vorliegt und die an einer
Stomaerkrankung leiden, können auf Antrag  Parkerleichterungen
gewährt werden.
Dieses sind Schwerbehinderte, denen durch das Versorgungsamt
1. ein Grad der Behinderung (GdB) von wenigstens 80 allein infolge

Funktionsstörungen der unteren Gliedmaßen und /oder der
Lendenwirbelsäule sowie die Merkzeichen  „G“ (erheblich geh-
behindert) und „B“ (Notwendigkeit ständiger Begleitung) oder

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Bürgermeisterwahl 2006

Stadt Greußen

Gesamtergebnis

Wahlberechtigte: 3324
Wähler: 1662

Wahlbeteiligung: 50,0 %

gültige Stimmen: 1649
ungültige Stimmen: 13

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 292 17,7

Steinmetz, Joachim SPD 1.090 66,1

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 267 16,2
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Stimmverteilung
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Damit ist Herr Joachim Steinmetz zum Bürgermeister gewählt.

Stimmbezirk 2 (Jugendhaus)

Wahlberechtigte: 942

Wähler: 426
Wahlbeteiligung: 45,2 %

gültige Stimmen: 423

ungültige Stimmen: 3

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 85 20,1

Steinmetz, Joachim SPD 274 64,8

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 64 15,1

Stimmverteilung

85

274

64

0 100 200 300

Rödiger
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In den einzelnen Stimmbezirken ergibt sich folgendes Ergebnis:

Stimmbezirk 1 (Gymnasium)

Wahlberechtigte: 859

Wähler: 351
Wahlbeteiligung: 40,9 %

gültige Stimmen: 349

ungültige Stimmen: 2

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 47 13,5

Steinmetz, Joachim SPD 227 65,0

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 75 21,5
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Stimmbezirk 3 (Haupt- und Regelschule)

Wahlberechtigte: 1068

Wähler: 458
Wahlbeteiligung: 42,9 %

gültige Stimmen: 452

ungültige Stimmen: 6

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 77 17,0

Steinmetz, Joachim SPD 306 67,7

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 69 15,3
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Stimmbezirk 4 (Grüningen)

Wahlberechtigte: 455

Wähler: 194

Wahlbeteiligung: 42,6 %

gültige Stimmen: 192

ungültige Stimmen: 2

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 39 20,3

Steinmetz, Joachim SPD 125 65,1

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 28 13,3

Stimmverteilung
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Hellmund

Briefwahl

Wähler: 233

gültige Stimmen: 233

ungültige Stimmen: 0

Kandidat Partei Stimmen %

Hellmund, Klaus CDU 44 18,9

Steinmetz, Joachim SPD 158 67,8

Rödiger, Ingo Einzelbewerber 31 13,3
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Wahl des Landrates 2006

Stadt Greußen

Gesamtergebnis

Wahlberechtigte: 3333

Wähler: 1665

Wahlbeteiligung: 50,0 %

gültige Stimmen: 1633

ungültige Stimmen: 32

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 879 53,8

Bischoff, Hubert Die Linke. 316 19,4

Räuber, Andreas SPD 340 20,8

Lange, Horst VIBT 98 6,0

Stimmverteilung 
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In den einzelnen Stimmbezirken ergibt sich folgendes Ergebnis:

Stimmbezirk 1 (Gymnasium)

Wahlberechtigte: 863

Wähler: 353

Wahlbeteiligung: 40,9 %

gültige Stimmen: 347

ungültige Stimmen: 6

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 152 43,8

Bischoff, Hubert Die Linke. 87 25,1

Räuber, Andreas SPD 89 25,6

Lange, Horst VIBT 19 5,5

Stimmverteilung 
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Stimmbezirk 2 (Jugendhaus)

Wahlberechtigte: 943
Wähler: 427

Wahlbeteiligung: 45,3 %

gültige Stimmen: 418

ungültige Stimmen: 9

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 236 56,5

Bischoff, Hubert Die Linke. 83 19,9

Räuber, Andreas SPD 70 16,7

Lange, Horst VIBT 29 6,9

Stimmverteilung 
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Stimmbezirk 3 (Haupt- und Regelschule)

Wahlberechtigte: 1072
Wähler: 458

Wahlbeteiligung: 42,7 %

gültige Stimmen: 449

ungültige Stimmen: 9

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 236 52,6

Bischoff, Hubert Die Linke. 83 18,5

Räuber, Andreas SPD 96 21,4

Lange, Horst VIBT 34 7,6

Stimmverteilung 

236

83

96

34

0 100 200 300

Lange

Räuber

Bischoff

Hengstermann

Stimmbezirk 4 (Grüningen)

Wahlberechtigte: 455
Wähler: 194

Wahlbeteiligung: 42,6 %

gültige Stimmen: 188

ungültige Stimmen: 6
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Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 130 69,1

Bischoff, Hubert Die Linke. 18 9,06

Räuber, Andreas SPD 35 18,6

Lange, Horst VIBT 5 2,7
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Briefwahl

Wähler: 233

gültige Stimmen: 231

ungültige Stimmen: 2

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 125 54,1

Bischoff, Hubert Die Linke. 45 19,5

Räuber, Andreas SPD 50 21,6

Lange, Horst VIBT 11 4,8

Stimmverteilung 
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Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Wahl des Landrates 2006

Stadt Clingen

Wahlberechtigte: 950
Wähler: 334

Wahlbeteiligung: 35,2 %

gültige Stimmen: 329
ungültige Stimmen: 5

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 198 60,2

Bischoff, Hubert Die Linke. 78 19,4

Räuber, Andreas SPD 39 11,9

Lange, Horst VIBT 14 4,3

Gemeinde Topfstedt

Stimmverteilung 
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Beratungstermine der Dorferneuerung in
Ober- und Niedertopfstedt
Beratungstermine für Baumaßnahmen im Rahmen der Dorfer-
neuerung sind direkt mit dem

Architekturbüro Angermann
Herrn Dr. Dietzsch
Mühlhäuser Straße 33
99713 Ebeleben
Telefon: 036020/ 72881
Fax:   036020/ 73025

zu vereinbaren.

Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt für den Monat Mai entfällt aus organi-
satorischen Gründen.

gez.: Halecker/ Wehrführer

Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Obertopfstedt für den Monat Mai entfällt aus organisa-
torischen Gründen.

gez.: Spens/ Wehrführer

Liebe Eltern,
nach Vorliegen des Kostenplanes 2006 und nach Absprache mit
dem Träger des Kindergartens Obertopfstedt, dem Trägerwerk So-
ziale Dienste in Thüringen e. v., hat der Gemeinderat der Gemein-
de Topfstedt einer Erhöhung der Elternbeiträge zugestimmt. Ab Juli
2006 steigen die monatlichen Beiträge für Kinder bis 3 Jahre von
72 € auf 90 € und für die Kinder ab 3 Jahre von 61 € auf 80 €.
(Vom Träger wurde ein Elternbeitrag von 110 € im Monat pro Platz
ausgerechnet und vorgeschlagen.)
Die Erhöhung der Elternbeiträge ist notwendig, da die finanzielle
Förderung vom Land Thüringen für die Kindertagesstätten ab dem
Jahr 2006 sinkt, und die Gemeinde Topfstedt aus haushalts-
technischen Gründen nicht das gesamte Defizit auffangen kann.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wahl des Landrates 2006

Gemeinde Topfstedt

Gesamtergebnis

Wahlberechtigte: 529
Wähler: 184

Wahlbeteiligung: 34,8 %

gültige Stimmen: 178

ungültige Stimmen: 6

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 111 62,4

Bischoff, Hubert Die Linke. 28 15,7

Räuber, Andreas SPD 24 13,5

Lange, Horst VIBT 15 8,4
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In den einzelnen Stimmbezirken ergibt sich folgendes Ergebnis:

Stimmbezirk 1 (Niedertopfstedt)

Wahlberechtigte: 267

Wähler: 111
Wahlbeteiligung: 41,6 %

gültige Stimmen: 108

ungültige Stimmen: 3

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 58 53,7

Bischoff, Hubert Die Linke. 19 17,6

Räuber, Andreas SPD 21 19,4

Lange, Horst VIBT 10 9,3

Stimmverteilung 
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Stimmbezirk 2 (Obertopfstedt)

Wahlberechtigte: 262

Wähler: 73

Wahlbeteiligung: 27,9 %

gültige Stimmen: 70

ungültige Stimmen: 3

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 53 75,7

Bischoff, Hubert Die Linke. 9 37,1

Räuber, Andreas SPD 3 4,3

Lange, Horst VIBT 5 7,1

Stimmverteilung 
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Gemeinde Westgreußen

Wahl des Landrates 2006

Gemeinde Wasserthaleben

Wahlberechtigte: 409

Wähler: 142

Wahlbeteiligung: 34,7 %

gültige Stimmen: 136

ungültige Stimmen: 6

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 70 51,5

Bischoff, Hubert Die Linke. 32 23,5

Räuber, Andreas SPD 19 14,0

Lange, Horst VIBT 15 11,0

Stimmverteilung 
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Wahl des Landrates 2006

Gemeinde Westgreußen

Wahlberechtigte: 375
Wähler: 135

Wahlbeteiligung: 36,0 %

gültige Stimmen: 131
ungültige Stimmen: 4

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 79 60,3

Bischoff, Hubert Die Linke. 23 17,6

Räuber, Andreas SPD 23 17,6

Lange, Horst VIBT 6 4,6

Stimmverteilung 
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Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch,
den 24.05.2006 um 19.30 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr. gez.: Witt / Wehrführer

Gemeinde Wasserthaleben

12,9
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Koordinierte Verkabelungsmaßnahme der E.ON
Thüringer Energie AG in Westgreußen, 2006
Die E.ON Thüringer Energie AG möchte im Zusammenhang mit
der für 2006 geplanten Abwasserleitungsverlegung in der Dorfstraße
eine Verkabelung des Ortsnetzes vornehmen. Voraussetzung die-
ser Verkabelung ist der Ersatz der vorhandenen Trafostation in der
Straße des Aufbaus. Zum elektrotechnischen Anschluss dieser Sta-
tion neben dem Zierbrunnen ist eine Verkabelung bis zum alten
Stationsstandort notwendig.
Nähere Einzelheiten und Bürgeranfragen zu diesem Vorhaben wer-
den am 30.05.2006 in der um 19.00 Uhr stattfindenden Bürger-
versammlung beantwortet.

Mit freundlichen Grüßen

E.ON Thüringer Energie AG
Kundencentrum Werther

 i.A. Teichert i.A. Linsel

Gemeinde Trebra

Einladung zur
Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft
Trebra
Am Freitag, den 26.05.2006 findet im
Dorfgemeinschaftshaus Trebra die
Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Trebra statt.
Die Landeigentümer und Jagdpächter
sind herzlichst eingeladen.
Beginn:  19.00 Uhr
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Trebra
2. Entlastung des Vorstandes
3. Ausgaben und Kontostand der Jagdgenossenschaft Trebra
4. Beschlußfassung
5. Verschiedenes und Anfragen
6. Schlußwort

gez.: Martin Schäfer/ Vorsitzender

Gemeinde Niederbösa

Wahl des Landrates 2006

Gemeinde Niederbösa

Wahlberechtigte: 123

Wähler: 69

Wahlbeteiligung: 56,1 %

gültige Stimmen: 67

ungültige Stimmen: 2

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 27 40,3

Bischoff, Hubert Die Linke. 29 43,3

Räuber, Andreas SPD 6 9,0

Lange, Horst VIBT 5 7,5

Stimmverteilung 
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Gemeinde Trebra

Wahlberechtigte: 289

Wähler: 154

Wahlbeteiligung: 53,3 %

gültige Stimmen: 151

ungültige Stimmen: 3

Kandidat Partei Stimmen %

Hengstermann, Peter CDU 70 46,4

Bischoff, Hubert Die Linke. 56 37,1

Räuber, Andreas SPD 19 12,6

Lange, Horst VIBT 6 4,0

Stimmverteilung 
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Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Vorschau auf das
13. Niedertopfstedter
Schützenfest
am Samstag, den 10.06.2006

12.30 Uhr
Sammeln zum Umzug
13.00 Uhr
Festumzug mit der Blaskapelle Frömmstedt, anschl. kurze
Begrüßung der Gastvereine durch den Vorsitzenden mit Sieger-
ehrung des Pokalschießens der Schützenvereine
ab 12.30 Uhr
durchgehendes Angebot an Speisen und Getränken
13.30 – 16.00 Uhr
Platzkonzert mit Blaskapelle
ab 13.30 Uhr
Weiterführen des Preisschießens für Erwachsene und des bis
16.00 Uhr Volkskönigsschießens sowie Pokalschießen der ört-
lichen Vereine.
Auf die Sieger warten ca. 30 lukrative Preise von Elektrogerä-
ten  bis hin zu Sportgeräten bzw. Pokale und Urkunden.
13.30 – 16.00 Uhr
Luftgewehrpreisschießen für Schüler und Jugend
ca. 16.30 Uhr
Siegerehrung Pokalschießen der örtlichen Vereine und des
Preisschießens
ab 14.00 Uhr
• Kaffeetafel der Vereinsfrauen
•  Eiswagen der Fa. Günther Greußen
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Für unsere kleinen Gäste Spielstraße, Preisverlosung und
weitere kleine Überraschungen
17.00 Uhr
Proklamation des Schützenkönigs, der Schützenkönigin, des Ju-
gendkönigs, des Volkskönigs, der Ritter, Hofdamen und Prinzen
20.00 Uhr 1. Niedertopfstedter Heimatfeuer
Eintritt frei mit einem Angebot an deftigen Speisen und Ge-
tränken zu familienfreundlichen Preisen!!!
Sämtliche Veranstaltungen finden auf dem Festplatz des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V. und unter der überdachten
Versorgungsfläche statt.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Für Besucher bestehen kostenlos Zeltmöglichkeiten und
es sind Stellplätze für Wohnwagen vorhanden!
Bei Bedarf Anmeldung über Telefon 03636762230 Herr
Kämmerer oder per Mail: ssv@greussen.de.

Sportschützenverein Niedertopfstedt 1991 e.V.
Der Vorstand

Aufstiegsturnier des KMM Herren
zur 2. Landesklasse!

Diese Jungs kämpften am 30.04. 2006 in Saalfeld um den Aufstieg.
Anfangs eher hoffnungslos, doch auch mit Hilfe ihrer (leider) weni-
gen Fan´s schafften sie es mit 2486 Holz auf den 11. Platz!
Es gratulieren die treuen Fan´s.
Wir bedanken uns bei den Sponsoren Fama GmbH und Gerd
Schuder für die Bereitstellung der Fahrzeuge.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Kursankündigung
die Kreisvolkshochschule startet am Dienstag,
30. Mai 2006 den letzten PC-Grundkurs in diesem Semester.
Alle Interessenten, aber auch insbesondere Senioren, haben die
Möglichkeit auch ohne besondere Vorkenntnisse sich für diesen
Kurs einzuschreiben.
Sie erhalten einen Einblick in die Grundlagen der EDV, in die Text-
verarbeitung mit Word und über Internetdienste.
Der Kurs beginnt 17.00 Uhr, wird regelmäßig dienstags und don-
nerstags durchgeführt und hat einen Umfang von 52 Unterrichts-
einheiten. Den Kurs leitet  Herr Vonhof.
Der Lehrgang kostet 104.- Euro.
Anmeldungen nimmt die Volkshochschule auch telefonisch gern
entgegen.
Mit freundlichen Grüßen
W. Volz/ VHS in Sondershausen

Circusworkshop und tolle Vorstellung
Im Jugendhaus Greußen wurde in den Osterferien mit den Kindern
des Circus „Menschenskinder“ ein viertägiger Workshop durchge-
führt. Die Kinder aus Greußen, Ebeleben und Freienbessingen prob-
ten unter professioneller Anleitung der Circuspädagogin Elisabeth
Schröder aus Erfurt, die u. a. auch im Weimarer Circus Tasifan ak-
tiv ist, ein neues Programm ein.
Einrad fahren, Balance auf dem Seil und der Laufkugel sowie Akro-
batik und Jonglage standen auf dem täglichen Übungsprogramm.
Spaß und Spiel kamen dabei aber nicht zu kurz. Am Ende der Wo-
che stand ein fast einstündiges Programm, welches zur Aufführung
kam. Über 70 Kindergartenkinder und Kinder aus dem Jugendhaus
waren gekommen, um den Kindercircus zu erleben. Unter dem Motto
„Sommer, Sonne, Strand“ kamen Badegäste, die mit Tellern jong-
lieren konnten. Es traten Schwimmer auf, die über ein Seil balan-
cierten. Die Meernixen zeigten ihre Kunststücke mit dem Devilstick
und der Eisverkäufer konnte Dinge, die am Strand verloren gegan-
gen waren wieder herzaubern. Die Einradfahrer schwitzen und woll-
ten sich sonnen, während die Bademeisterin mit den Kiwidos Mü-
cken verscheuchte. Ein volles Programm, was bei den anwesen-
den Kindern Begeisterung hervorrief. Staunende Blicke und großer
Applaus waren den
Circuskindern ge-
wiss, die mit viel
Freude und Spaß
bei der Sache wa-
ren. Die nächsten
Auftritte im Kyffhäu-
serkreis sind schon
geplant, so dass
viele die  Möglich-
keit haben, dieses
Programm noch zu
erleben.
Ein ganz ganz gro-
ßes und besonde-
res Dankeschön gilt
der Regelschule
Greußen, insbe-
sondere Herrn Hes-
se für die Bereitstel-
lung der Räumlich-
keiten für unsere
Proben und Herrn
Zeymer, der uns tat-
kräftig unterstützte.
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In diesem Jahr feierte die Kegelbahn in Clingen ihr 20 jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass wurde von den Keglern des SV Ein-
tracht Clingen e.V. eine Festwoche vom 21.04. bis 30.04.2006 or-
ganisiert.
Begonnen hatte diese Festwo-
che mit einer kleinen Feierstun-
de mit allen Vorstandsmitglie-
dern, der Abteilungsleitung Ke-
geln, den Mannschafts- und
Gruppenleitern, den lnitiatoren
und Sportlern, die 1985/1986
maßgeblich den Bau der Kegel-
bahn organisiert haben bzw. tat-
kräftig beim Bau mitgeholfen
haben, sowie mit den Ehrengä-
sten, wie der KFA - Vorsitzende
J. Beer, VG-Vorsitzender W. Ehr-
hardt und der Bürgermeisterin
von Clingen, R Specht.
Am Samstag fand dann das
Männer-Turnier um den Wander-
pokal des SV Eintracht Clingen statt. In diesem Jahr beteiligten
sich 8 Mannschaften.
Am Sonntag wurde das Damen - Turnier um den Wanderpokal der
Stadt Clingen mit 4 Mannschaften durchgeführt. Etliche Mannschaf-
ten hatten auf Grund der Finalrunden der KEM abgesagt, selbst
der Clingener Verein hatte Schwierigkeiten, Mannschaften zusam-
menzustellen. Trotzdem war dieses Wochenende erfolgreich und
alle hatten viel Spaß.
Der SV Eintracht Clingen holte sich bei den Männern und Damen
zum dritten Mal in Folge den Wanderpokal.
Ergebnisse:
Männer:
1. Platz Clingen I 726 Holz
2. Platz Sandhasen Körner 722 Holz
3. Platz Clingen II 713 Holz
4. Platz Sondershausen I 686 Holz
5. Platz Voigtstedt 671 Holz (nach Abräumer)
6. Platz Schlotheim 671 Holz
7. Platz Sondershausen II 667 Holz
8. Platz Kannawurf 666 Holz
Bester Einzelkegler: Steffen Möser mit 269 Holz
Damen:
1. Platz Clingen I 684 Holz
2. Platz Clingen II 624 Holz
3. Platz Heldrungen 615 Holz
4. Platz Bad Frankenhausen 612 Holz
Beste Einzelkeglerin:  Angelika Schelletter mit 236 Holz
Am Mittwoch fand im Rahmen der Festwoche ein Freundschafts-
spiel zwischen „Alte Herren Clingen“ und dem „Mittwochsclub Greu-
ßen“ statt. Gleichzeitig begannen die Senioren I und Senioren II mit

dem traditionellen Maikegeln, welches am Freitag, Samstag und
Sonntag fortgesetzt wurde. In diesem Jahr nahmen insgesamt 8
Damenmannschaften und 24 Männermannschaften teil. Außerdem

gab es zum Abschluss des
Maikegelns noch etwas zu feiern:
Clingen I schaffte am Sonntag
bei den Religationsspielen in
Saalfeld den Aufstieg in die 2.
Landesklasse. Herzlichen
Glückwunsch und „Gut Holz“ für
die neue Saison! Wir möchten
uns auch im Namen des Vor-
standes bei allen Mannschaften,
Organisatoren, Helfern, sowie
bei der Stadt Clingen, der VG-
Greußen, dem KFA, den Spon-
soren Agrar GmbH Greußen,
Freizeit- und Sportartikel
Gläsner und Getränkehandel
Bender recht herzlich bedanken.

Ergebnisse vom Maikegeln 2006
Damen:
1. Platz DRK-Kindertagesstätte Clingen 643 Holz
2. Platz Stadtverwaltung Clingen 637 Holz
3. Platz Ko’Co’s 627 Holz
4. Platz Aufsteigerdamen 554 Holz
5. Platz Gruppe Müller 530 Holz
6. Platz Familie Pennewitz 491 Holz
7. Platz lmpulswerbung III 473 Holz
8. Platz Schützenverein Clingen 293 Holz
Beste EinzeLkeglerin: Monique Dietrich mit 228 Holz
Männer:
1. Platz Familie Neubert 670 Holz
2. Platz Lucky Looser 649 Holz
3. Platz Gruppe Haupt 645 Holz
4. Platz: Hellfisch Clingen 644 Holz/ 5. Platz: Ratskeller Clingen
643 Holz/ 6 Platz: Fußball I 622 Holz/7. Platz: AIte Herren 615 Holz/
8. Platz: Tierärzte Geußen 601 Holz/9. Platz: Fußball II 596 Holz/
10. Platz: Fam. Doppleb 592 Holz/11. Platz: Fam. Frenzel 581 Holz/
12. Platz: Leitungssitzung Wallek 561 Holz/13. PLatz: Senioren I
553 Holz/14. Platz: Big Boys 552 Holz/15. Platz: Kfz-Löser 539 Holz/
16. Platz: Impulswerbung II 538 Holz/17. Platz: FFW Clingen 534
Holz/18. Platz: Silverline 488 Holz/19. Platz: Senioren II 475 Holz/
20. Platz: Ko’Co’s 467 Holz/21. Platz: Impulswerbung I 439 Holz/
22. Platz: FFW Clingen II 408 Holz/23. Platz: Bro Seven 392 Holz/
24. Platz: Schützenverein Clingen 308 Holz.
Bester Kegler: Michael Czogalla mit 240 Holz

Die Abteilungsleitung Kegeln des SV Eintracht Clingen e.V.

Eine erfolgreiche und erlebnisreiche Festwoche für den SV Eintracht Clingen e.V.

Ein Herz für unser Städtchen
Aufmerksamen Spaziergängern ist es sicher nicht entgangen, wie
schön aufgeräumt es am Börnchen im Teich ist.
Die Rabatten rund um´s Börnchen wurden von W. Spahnhel und L.

Landgraf schön gemacht, so daß man sich an den Frühblühern
erfreuen konnte.  Die vom Geschäftsführer des Bau- und Garten-
marktes, Herrn Rusche, großzügig gesponserten  Ziersträucher wur-
den von Herrn L. Landgraf angepflanzt und mit Familie Heverhagen
in persönliche Pflege genommen, damit diese gut anwachsen. Jetzt

blühen sie mit den alten Obstbäumen um die Wette.
Eine  herrliche Zeit, jetzt einen Spaziergang durch den Teich zu
unternehmen. Noch ist nicht alles zur Zufriedenheit.
Unschöne ausgebaggerte Dreckhaufen, teilweise auf dem Weg
durch den großen Teich, verschandeln den Anblick. Sie werden
doch hoffentlich verschwinden! Ein Dank an Bürgermeisterin Frau
Specht, sie kam der Bitte nach und ließ das Geländer im Teich
verlängern.
Schön wäre es, wenn der Weg noch begradigt würde um besser
gehen zu können. Viele ältere Bürger wären sicher dankbar, wenn
einige Sitzgelegenheiten in Clingen und Umgebung vorhanden
wären. Man könnte diese vom Plan verteilt im Teich aufstellen.
Vielleicht finden sich ein paar Sponsoren bereit, um hier neue
Bänke aufzustellen oder hat die Stadt etwas Geld hierfür übrig?
Es wäre doch für uns alle. Herzlichen Dank nochmals an den
Bau- und Gartenmarkt, an das Blumenhaus Hering sowie an alle,
die zur Verschönerung unseres Städtchens und deren Erhalt
beitragen. Karin Wolf
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Grundschüler beim Kreisfinale im Crosslauf
Beim Kreisfinale im Crosslauf in Bad Frankenhausen nahmen
14 Schüler der Greußener Grundschule teil. Auf der sehr an-
spruchsvollen Strecke konnten sich einige Schüler in den  gro-

ßen Starterfeldern in der vor-
deren Hälfte platzieren. Den
größten Erfolg erziel te
Marius Schettler mit dem 4.
Platz. Gemeinsam mit Robert
Gottschalk belegten die
beiden in der Mannschafts-
wertung den 3. Platz. Dazu
gratulieren wir und wünschen
weiterhin sportliche Erfolge.

Uwe Witters

Feuerwehrbesuch der Grundschüler
Im April hatten wir, die Klasse 4a mit dem Greußener Wehrführer Herrn
Hoier einen Besichtigungstermin vereinbart. Nachdem wir im Unter-
richt mit unserer Klassenlehrerin Frau Zech viel über die wichtigen
Aufgaben der Feuerwehr, das Verhindern von Bränden und das richti-
ge Handeln in Notfällen erfahren haben, waren wir sehr gespannt, vor
allem die „echten“ Feuerwehrfahrzeuge zu sehen.
Einige Erkundungsaufträge gaben uns die Teilnehmer der Jugend-
feuerwehr: Marius und Marlon Sander, Eric Handschel, Florian Hocke
und Christian Kehr, so dass wir auch schon über die Kleidung, die
Trupparten und die Fahrzeugtypen informiert waren.
Als wir nun  in Begleitung von
Frau Zech und Frau Sedelmaier
am Hauptgebäude der Greuße-
ner Feuerwehr ankamen, be-
grüßten uns Herr Schwara und
Herr Gleißberg und zeigten uns
zuerst die Umkleidekabinen, die
Feuerwehrhelme, die wichtige

Erneute Einbrüche in Vereinsheim
Angelverein Greußen 1957 e.V. bittet um
Mithilfe bei Aufklärung
Nach der letzten Mitteilung zur Einbruchserie in das Vereins-
gebäude des Angelvereins Greußen 1957 e.V ereignete sich
Ende April erneut ein Einbruch. Die Täter drangen zunächst in
den Geräteraum des Vereines ein und schlugen anschließend
die Tür des Versammlungsraumes mit einem Vorschlaghammer
ein. Während bei den vorangegangenen Einbrüche vorrangig
Werkzeug entwendet wurde, hatten es die Täter diesmal auf die
vom Verein bzw. Mitgliedern errungenen Ehrungen (Pokale ver-
schiedenster Größen und Farben) abgesehen.
Der Angelverein Greußen 1957 e.V. bittet daher die Einwohner Greu-
ßens erneut um Mithilfe bei der Aufklärung dieser Straftaten. Wer
kann Hinweise zu den entwendeten Arbeitsgeräten, Metall-Poka-
len in verschiedenen Größen, zu eventuellen Beobachtungen der
Einbrüche oder zu Personen geben, welche genannte Gegenstän-
de seit Ende April besitzen oder verkaufen wollten.
Bitte melden Sie Ereignisse, die im Zusammenhang mit der Ein-
bruchserie stehen könnten, dem Kontaktbereichsbeamten der
VG Greußen, Herrn Fries, Tel. 03636/705441 oder dem Vorsit-
zenden des Angelvereins Greußen, Herrn Holger Puhl, Tel.
03636/700332. Für Hinweise, die zur Aufklärung dieser Strafta-
ten dienen, wird eine Belohnung von 50 Euro ausgesetzt.
Dank der Spenden einiger Sponsoren und Vereinsmitglieder ist
es dem Verein mittlerweile gelungen, neue Arbeitsgeräte anzu-
schaffen, um die notwendigen Arbeiten zur Instandhaltung der
Gewässer und deren Umfeldes sowie die Reparatur der Ein-
bruchsschäden durchzuführen. Dafür möchten wir uns an die-
ser Stelle nochmals bei allen Sponsoren für ihre zusätzliche Hil-
fe recht herzlich bedanken. Zudem wurde vom Vorstand der Be-
schluss gefasst, in den kommenden Wochen die Zugangs-
möglichkeiten zum Vereinsheim durch zusätzliche Gitter zu sichern.

Angelverein Greußen 1957 e.V.

Schutzkleidung, die Uniformen und die Ausrüs-
tung. Nun ging es in die große Fahrzeughalle.
Sie zeigten uns mehrere Feuerwehrautos, z.B.
Löschfahrzeuge, Einsatzwagen, Transportwagen,
Leiterwagen u.v.m. Liegestütze mit einer Atem-
flasche - das war eine sportliche Herausforde-
rung! Auch die Rettungsschere und Spezialan-
züge erklärte uns Herr Schwara anschaulich.

Dann zeigte uns Herr Wallrodt ein besonderes Fahrzeug mit der aus-
fahrbaren Drehleiter. Die Leiter ist 30 m lang und sie sah auch so hoch
aus. Wir waren begeistert. Schließlich durften wir auch mit dem Schlauch
spritzen.
Außerdem sahen wir auch noch Schulungsräume und bewunderten die
vielen Pokale und Urkunden. Alle unsere Fragen wurden von den Feuer-
wehrmännern beantwortet und als Überraschung fuhren sie uns mit dem
Feuerwehrauto in die Schule zurück!
Wir bedanken uns recht herzlich beim gesamten Feuerwehrteam und den-
ken stets an den Spruch: „Seht ihr Brände irgendwo, dann wählt die Num-
mer eins, eins, zwo! Klasse 4a, Grundschule Greußen
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Wettkämpfe und Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt e.V.
I. Thüringer Eröffnungswettkampf Pistole am 06.05.2006 in Erfurt
Luftpistole
4. Platz Ph. Göpfert 158 Ringe/ Schüler
2. Platz P. Strutz 357 Ringe/ Jugend
5. Platz Th. Steinmetz 318 Ringe/ Jugend
Sportpistole
3. Platz P. Strutz 497 Ringe/ Jugend

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 23.05.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 30.05.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Sprechzeiten des Sozialverbandes Deutschland
in Nordhausen:

Donnerstag, der 01.06.2006

Greussen hat eine Zukunft
Wer macht mit? Wer will Veränderungen zur Zukunft
unserer Heimatstadt?    Kommen Sie zu uns!
Die nächste Zusammenkunft zum obigen  Thema
(Siehe auch den Artikel in der „Greußener Anzeigenzeitung
Nr. 151 vom 02.02.2005)

findet am Donnerstag, den 18.05.2006 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Grauen“ - Firma Krause in der
Neustadt statt. Es treffen sich all die, die sich bisher gemel-
det haben. Weitere an Mitarbeit interessierte Bürger sind
herzlich willkommen.

Horst Laue / i.A. der Interessengemeinschaft

Vorankündigung!
Traditionell zum letzten Heimspiel der 1. Mannschaft
findet am 10.06.2006 unsere Saisonabschlußfeier auf
dem Sportplatz in Greußen statt. Wir laden alle Mit-
glieder, Sponsoren und Freunde des SV - BW Greu-
ßen recht herzlich ein.
Anlässlich der Fußball WM 2006 warten einige Über-
raschungen auf euch.

Niedertopfstedter Schützen dominierten
Greußen: Am 1. Mai fand das traditionelle Maischießen der Schüt-
zenvereine aus den Städten und Gemeinden der VG Greußen statt.
In diesem Jahr war nach dem Rotationsprinzip die SG Greußen
Ausrichter der Veranstaltung, welche sie vorbildlich durchführte.
Auf Grund der Gegebenheiten des Schießstandes wurde aus-
schließlich Luftpistole und Luftgewehr geschossen.
Die Wettkampferöffnung erfolgte 9.00 Uhr durch den Vorsitzenden
der Verwaltungsgemeinschaft W. Ehrhardt. Gegen 15.00 Uhr
beendete er diesen dann auch mit der Siegerehrung.
Ältester Teilnehmer war Willy Diederichs (SSV Niedertopfstedt) mit
74 Jahren. Er erzielte außer der Wertung mit dem Luftgewehr/Auf-
lage bei 15 Schuß für Senioren ausgezeichnete 143 Ringe.
Auch sonst dominierten die Niedertopfstedter Schützen in beiden
Disziplinen und sicherten sich von acht möglichen sieben erste Plätze.

Die Ergebnisse in der Übersicht:
I. Luftpistole
Mannschaftswertung
1. SSV Niedertopfstedt 870 Ringe
2. SG Greußen 805 Ringe
3. SV Clingen 342 Ringe (nur zwei Starter)
Männer
1. F. Bohn 178 Ringe/SSV Niedertopfstedt
2. P. Strutz 178 Ringe/ "
3. U. Witters 175 Ringe/SG Greußen
Damen
1. A. Weißheit 88 Ringe/SG Greußen
Schüler
1. Ph. Göpfert 156 Ringe/SSV Niedertopfstedt
2. Ch. Windisch 114 Ringe/        "
II. Luftgewehr
Mannschaftswertung
1. SSV Niedertopfstedt 610 Ringe
2. SG Greußen 606 Ringe
3. SV Clingen 318 Ringe (nur vier Starter)
Männer
1. R. Spiering 132 Ringe/SSV Niedertopfstedt
2. Th. Witters 129 Ringe/SG Greußen
3. U. Witters 126 Ringe/       "
Schüler
1. Ch. Windisch 126 Ringe/SSV Niedertopfstedt
2. Ph. Göpfert 118 Ringe/SSV Niedertopfstedt
3. Ch. Nebe 109 Ringe/SG Greußen
Damen
1. B. Gerhardt 117 Ringe/SSV Niedertopfstedt
2. H. Häring 116 Ringe/        "
3. A. Weißheit 105 Ringe/SG Greußen

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
 Freitag, den 19.05.2006 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

Kindertag im Jugendhaus Greußen
am 1. Juni  ab 14.00 Uhr

Auf euch warten viele lustige Spiele, tolle Preise und jede
Menge Spaß bei Sport und Spiel
• Gummistiefelweitwurf • Skateboardpaddeln
• Dosenwerfen • Kinderschminken
• Flaschenball • Weihnachtsmannkegeln

              Vielen Dank an unsere Sponsoren.

Fußball verbindet - Männer verschwindet!!
5. Inoffizieller Frauentag

am Pfingstsonntag, dem 04.06.06
wir laden alle Frauen der VG Greußen rechtherzlich dazu ein!
Was die Männer können, können wir schon Iange!
Unsere Kneipentour durch die Lokale der Stadt Greußen be-
ginnt um 15 Uhr in der Gaststätte Glückspilz.
Die weitere Route läuft über das Bistro, Spielo, Bettis
Schlemmerland, Leitereck, Goldner Löwe, Igel und endet vor-
aussichtlich im Dönerhaus in der Neustadt.
Also... alle Frauen die Lust haben einen schönen Tag zu ver-
bringen, sind uns herzlich willkommen.

Wir freuen uns über jeden der mitmacht!
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Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 21.05.06 13.00 Uhr - Vorstellung der Konfirmanden in der Kirche
Himmelfahrt, 25.05. 10.00 Uhr
An der Ölmühle zwischen Otterstedt und Bliederstedt - Zentralgottesdienst
So., 28.05.06 09.30 Uhr im Seniorenheim Waidhof
Christenlehre:  montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im GZ!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Am Pfingstsonntag, den 04. Juni 2006 werden
in der St. Martini-Kirche Greußen konfirmiert:

Daniel Hanisch, Niederbösa, Dorfstraße 76
Philipp Jentsch, Trebra, Hauptstraße 41

Florian Martin, Trebra, Zugbrückenstraße 10

André Hildebrandt, Clingen, Westgreußener Straße 9
Nick Möser, Clingen, Oberanger 3

Sven Fleischhauer, Greußen, Marienstraße 106

Daniel Gläsner, Greußen, Bahnhofstraße 1
Sebastian Jacob, Greußen, Altstadt 37

Anja Lukas, Greußen, Nordhäuser Straße 26
Sebastian Nohr, Greußen, Herrenstraße 17

Florian Schulz, Greußen, Ottenhäuser Straße 12

Christian Windisch, Greußen, Bahnhofstraße 9

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst: So., 28.05.06  09.15 Uhr
Christenlehre: mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen
Kirchgeldeinnahme:  Mi., 17.05.  15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienste: So., 28.05.06  13.00 Uhr Jubelkonfirmation

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Bitte an Clingen und Westgreußen orientieren!

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:
So., 21.05.06 13.00 Uhr - Vorstellung der Konfirmanden

      in der Kirche Greußen
Himmelfahrt, 25.05. 10.00 Uhr
An der Ölmühle zwischen Otterstedt und Bliederstedt - Zentralgottesdienst
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienste: So., 21.05.06 13.00 Uhr - Vorstellung der Konfirmanden

   in der Kirche Greußen
Himmelfahrt, 25.05. 10.00 Uhr
An der Ölmühle zwischen Otterstedt und Bliederstedt - Zentralgottesdienst
Christenlehre:
donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus  Trebra

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So., 21.05.  09.30 Uhr Greußen
Do., 25.05. 09.30 Uhr Greußen (Himmelfahrt)
So., 28.05.  09.30 Uhr  Greußen
16.00 Uhr Jugendgottesdienst in Erfurt

Möbelkammer Greußen informiert!
Sie haben gebrauchte Möbel und Einrichtungsgegenstände, die zu
schade für den Sperrmüll sind? Dann rufen Sie uns einfach an oder
kommen vorbei und vereinbaren einen Besichtigungstermin!
Täglich von 7.30 - 15.15 Uhr   Telefon: 0 36 36 / 75 06 19
Wir nehmen: Schrankwände, Sofas und Couchgarnituren, Betten,
Tische, Stühle, Funktionstüchtige Elektrogeräte wie: Farbfernseher,
Radios, Kühlschränke, Waschmaschinen, Schleudern, Lampen,
Staubsauger usw. Noch  gute Teppiche und
Auslegware
Ihnen entstehen keinerlei Kosten.
Unsere Mitarbeiter führen den Transport und
die notwendigen Demontagen kostenlos für
Sie durch. In der Möbelkammer werden ge-
brauchte Möbel und Einrichtungsgegenstän-
de auf ihre Beschaffenheit überprüft und nö-
tige Kleinstreparaturen durchgeführt.
Danach werden diese in einem einwandfreien Zustand an bedürftige
Mitbürger abgegeben. Die Möbelkammer leistet somit einen wichtigen
Beitrag, um die Bedürfnisse sozialschwacher Bürger, wie Sozialhilfe-
empfänger, alleinstehende arbeitslose Frauen, kinderreiche Familien, Se-
nioren und auch junge Leute, abzusichern. Dieser Service hat sich be-
währt und die Nachfrage steigt ständig Gemeinnützige Förderungs-
gesellschaft Arbeit und Umwelt - FAU - Möbelkammer
Greußen, Grüninger Straße 1

Kyffhäuserkreis Sportgala im Kalischacht
Sondershausen
Radsportler Sebastian Range auf dem 3. Platz
Zur Sportlerwahl im Kyffhäuserkreis hatte man sich dieses Jahr et-
was besonderes zur Ehrung der Sportler einfallen lassen, denn die
Auszeichnung der beliebtesten Sportler des Jahres 2005 wurden
unter Tage im Erlebnisbergwerk Sondershausen im Festsaal aus-
gezeichnet. Schon die Einfahrt in gute 600 Meter Tiefe war für den
nominierten Greußener Radsportler Sebastian Range vom RSV 01
ein Erlebnis, denn er war das erste Mal in der Tiefe unter Sonders-
hausen. In der Kategorie beliebtester Sportler -Männer, belegte er
mit fast 500 Stimmen immerhin den 3. Platz und konnte vor viel
Prominenz seine Auszeichnungen, Sachpreise und Blumen in Emp-
fang nehmen. Bei viel Spaß, Unterhaltung aller Art im Rahmen-
programm erlebte Sebastian einen erlebnisreichen Abend, was er
sich durch viel Training bei Wind und Wetter sowie Pokalgewinn in
den österreichischen Alpen verdient hatte.
Zur selben Zeit mischte ein anderer Greußener Radsportler in Kro-
atien im Trainingslager des SC Turbine Erfurt mit. Der Schilfaer Frank
Müller weilte 10 Tage bei herrlichem Wetter in Kroatien und legte
950 Kilometer zurück. So machte er sich für die bevorstehende RTF-
Saison 2006 bestens fit. Der Ex-Rennfahrer Dieter Brückner nahm
in Neustadt/ Harz am 6. Mai bei einer 40 Kilometer Radwandertour
„Rund um Neustadt“ teil. An- und Rückfahrt natürliche ebenfalls per
Rad, so  daß er in Wasserthaleben vor seiner Haustür 150 Kilome-
ter in den Beinen hatte. Am nächsten Tag nahm er die Helbetour
vom Tischtennisverein Greußen veranstaltet, unter seine Räder und
bewältigte  an den Ufern der Helbe entlang noch einmal 60 Kilome-
ter.  Demnächst werden die Greußener RSV-er wieder sehr mobil,
denn die RTF-Saison ist in vollem Gange. Radwanderung „Rund
um den Kyffhäuser“ ist angesagt, sowie die Lizensfahrer sind bei
der Thüringer Landesmeisterschaft in Witterda im Einsatz, dazu viel
Erfolg.

W. Müller/ RSV  01 Greußen

15 Jahre
Staatliches Gymnasium

„Friedrich von Hardenberg“
Zu unserem großen Absolvententreffen la-
den wir alle ehemaligen Abiturienten der
Jahrgänge 1994-2006 und Lehrer am
Samstag dem 23.09.06, um 19.30 Uhr in das Kulturhaus
Greußen ein. Anmeldungen sind aus organisatorischen Grün-
den bis 20. Juli erforderlich.

Schulleitung

E-Mail:     info.FvH-Gymnasium@t-online.de
Telefon:   0 36 36 / 70 34 54
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
18.05. Herrn Karl-Heinz Ritzke ................. zum 80. Geburtstag
19.05. Frau Klara Schrödl ......................... zum 86. Geburtstag
19.05. Frau Rosemarie Lenz .................... zum 81. Geburtstag
21.05. Herrn Heinz Schneider .................. zum 75. Geburtstag
22.05. Herrn Rudi Trautmann ...................zum 93. Geburtstag
22.05. Frau Hedwig Weiß ........................zum 81. Geburtstag
24.05. Herrn Artur Frank ......................... zum 89. Geburtstag
25.05. Frau Käte Bärwolff ........................ zum 94. Geburtstag
25.05. Frau Ella Kranert .......................... zum 90. Geburtstag
25.05. Frau Grete Pietraszek ...................zum 85. Geburtstag
27.05. Frau Erika Hocke ......................... zum 83. Geburtstag
28.05. Frau Elsa Hübschmann ................ zum 86. Geburtstag
29.05. Herrn Walter Röhr ........................ zum 75. Geburtstag
29.05. Herrn Dieter Bauer ........................zum 65. Geburtstag
31.05. Frau Ingeborg Diez........................zum 80. Geburtstag
Grüningen
17.05. Herrn Hugo Andreß ....................... zum 98. Geburtstag
Clingen
18.05. Herrn Manfred Karl ........................ zum 65. Geburtstag
21.05. Frau Marie-Luise Rubelowski ......... zum 65. Geburtstag
23.05. Herrn Dieter Möller ........................ zum 70. Geburtstag
25.05. Frau Elsa Sommer ......................... zum 85. Geburtstag
Niedertopfstedt
18.05. Herrn Lothar Töpfer ........................ zum 70. Geburtstag
25.05. Frau Gertrud Frischknecht ............. zum 80. Geburtstag
Obertopfstedt
18.05. Frau Hanna Bauernfeind ................ zum 75. Geburtstag
26.05. Frau Erna Schettler ....................... zum 95. Geburtstag
Wasserthaleben
23.05. Herrn Herbert Jüttner ..................... zum 70. Geburtstag
27.05. Frau Marianne Kaufmann .............. zum 91. Geburtstag
Niederbösa
25.05. Frau Marga Stolper ........................ zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
20.05. 09.30 Uhr SG Merkental C-Junioren - Obertopfstedt
20.05. 10.00 Uhr  SG Merkental B-Junioren - Westerengel
20.05. 11.15 Uhr  Roßleben - SG Merkental - E-Junioren
20.05. 15.00 Uhr  SV Blau-Weiß I - Frankendorf
21.05. 10.00 Uhr SG Merkental D-Junioren - Bad Frakenh.
21.05. 10.30 Uhr  SC Weimar - SG Merkental A-Junioren
21.05. 14.00 Uhr Westgreußen - SV Blau-Weiß II
27.05. 10.00 Uhr  Ringleben - SG Merkental B-Junioren
21.05. 10.15 Uhr  Obertopfstedt - SG Merkental D-Junioren
21.05. 11.15 Uhr SG Merkental E-Junioren - Oberheldrungen
28.05. 10.00 Uhr  Roßleben - SG Merkental C-Junioren
28.05. 10.30 Uhr SG Merkental A-Junioren - Apolda
28.05. 14.00 Uhr SV Blau-Weiß II - Berka
Clingen
Kyffhäuserliga
20.05. 15.00 Uhr SG Eintracht Clingen - TSV BW Westerengel
27.05. 15.00 Uhr SV Fortuna Mönchpfiffel - SG Eintracht Clingen
21. Kreisklasse, West
21.05. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Eintracht Clingen II
28.05. 14.00 Uhr SV Großenehrich II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
21.05. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen- SV BW Greußen II
28.05. 14.00 Uhr SV BW Frankenhausen - SV 62 Westgreußen
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
21.05. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SG Empor SDH II
27.05. 15.00 Uhr SV Abtsbessingen - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
21.05. 10.00 Uhr SG Kyff. Steinthaleben - SG Obertopfstedt
28.05. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
21.05. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen- SV Eintracht Clingen II
27.05. 15.00 Uhr SV Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse
28.05. 14.00 Uhr VfB Schönewerda- FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
21.05. 14.00 Uhr FSV 90 Bellstedt - FSV 1999 Trebra
28.05. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV 90 Grossenehrich

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,

Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich meines

60. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie nebst Partnern,

meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekann-

ten und Arbeitskollegen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank an den Stadtrat, dem Männerge-

sangverein, dem Frauenchor, dem SV Eintracht,

der Feuerwehr, dem Klub zu Zweit, dem Team vom

Ratskeller für die Bewirtung sowie Stefan

für die musikalische Umrahmung.

Harald Naake
Clingen, im Mai 2006

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 18.05. 14.30 Uhr Seniorennachmittag, anschließend Kaffeetafel
Sa., 20.05. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 21.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

Frauenwallfahrt zum „Kerb´schen Berg“
18.00 Uhr Maiandacht in Greußen

Di., 23.05. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 24.05. 18.00 Uhr Maiandacht in Greußen

    Christi Himmelfahrt
Do., 25.05. 17.00 Uhr Hl. Messe in Greußen

- 50. Männerwallfahrt zum „Klüßchen Hagis“
Sa., 27.05. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 28.05. 08.30 Uhr Hl. Messe
- Frauenwallfahrt zum „Kerb´schen Berg“
18.00 Uhr Maiandacht in Greußen
Di., 30.05. 09.00 Uhr
Gemeindemesse in Greußen
Mi., 31.05. 18.00 Uhr
Ökumenische Maiandacht in
Werningshausen
• Ökumenischer Chor:
   Probe dienstags 19.30 Uhr
• Jugendabend je nach Absprache
• Religionsunterricht: 20.05.  09.00 - 14.00 Uhr
• 24.05. Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen um 15.00 Uhr bei Fam.

Jakobshagen in Grüningen
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,

Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00
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Herzlichen Dank all denen, die an meinen

60. Geburtstag
gedacht haben und mich mit Worten, Blumen und
Präsenten ehrten.  Für die Ausgestaltung der Feier
gilt mein Dank dem Team vom „Dorfkrug“ Grünin-
gen, dem Duo Adelmeyer für die musikalische Um-
rahmung sowie den „Kastelruther Spatzen aus

Hohenebra  für die gelungene Überraschung.

    Helena Wipprecht

Anlässlich unserer

möchten wir uns auf diesem Wege bei unserer Verwandt-
schaft, Nachbarschaft, Freunden und Bekannten sowie
dem gesamten Kollektiv der Landfleischerei B. Krause
und der Aldi-Passage in Sondershausen bedanken.

  Norbert und Petra Hoffmann
Greußen, im April 2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

 Jugendweihe
bedanke ich mich, auch im Namen meiner Eltern,

bei meinen Großeltern, allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich.

Besonderer Dank gilt der Gaststätte „Schützen-
hof“ für die gute und freundliche Bewirtung.

Christopher Keitel
Westgreußen, im Mai 2006

Es ist ein alter Brauch,
wer was bekommt, bedankt sich auch!

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Freunden und Nachbarn

ganz herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt all denen, die zum
Gelingen der Feier beigetragen haben.

Lisa Becker
Greußen, den 06. Mai 2006

Mein großer Tag ist nun vorbei.
Es ist so schön gewesen.

Die Geschenke sind jetzt ausgepackt,
die Karten alle gelesen.

Ein herzliches Dankeschön
möchte ich all denen sagen, die mich anlässlich meiner

Jugendweihe
mit Glückwünschen, Geschenken und Geldzuwendungen
erfreut haben.

      Georg Jung
                                              Greußen, im Mai 2006

Schenken ist ein schöner Brauch,
wer etwas kriegt, bedankt sich auch!

Für die vielen schönen Geschenke, Blumen und
Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden,

die zum Gelingen meiner Feier beigetragen haben,
ganz herzlich bedanken. Ein besonderer Dank

meiner Oma Helga, Tante Elke sowie Onkel Ole
für die hervorragende Bewirtung.

                   Claudia Hübner
                              Obertopfstedt, den 06. Mai 2006

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geldzuwendungen

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei meinen Eltern, Großeltern,
Verwandten, Bekannten und Nachbarn recht
herzlich bedanken.
Ein ganz besonderer Dank gilt  der Familie Theuerkauf
von der Gaststätte „Zum Frosch“ und deren Helfern.

Miriam Jellen
          Wasserthaleben, den 06. Mai 2006

   Schenken ist ein schöner Brauch,   Schenken ist ein schöner Brauch,   Schenken ist ein schöner Brauch,   Schenken ist ein schöner Brauch,   Schenken ist ein schöner Brauch,
   wer was kriegt, bedankt sich auch!   wer was kriegt, bedankt sich auch!   wer was kriegt, bedankt sich auch!   wer was kriegt, bedankt sich auch!   wer was kriegt, bedankt sich auch!

Für die vielen schönen Geschenke, Blumen
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, bei meinen Großeltern, allen Verwandten,
Bekannten und Freunden ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Gaststätte „Felsen-
keller“ für die freundliche Bewirtung.

     Tina Tögel
Greußen, den 6. Mai 2006
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Niemals hätte ich gedacht,
daß man mir soviel Freude macht.

Eine schöne Feier, herrliche Blumen, Glückwünsche,
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
werden mir stets in Erinnerung bleiben. Dafür möchte ich
mich, auch im Namen meiner Eltern, bei meinen Großel-
tern, Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
bedanken. Ein besonderes Dankeschön gilt der Sport-
gaststätte Steffen Schmidt und seinem Team für die gute
Bewirtung.

  Susanne Göldner
  Wasserthaleben, den 06. Mai 2006

   Für die zahlreichen Glückwünsche, Karten und
Geldzuwendungen

anlässlich meiner   Jugendweihe
möchte ich mich ganz besonders bei meinen Großeltern,

bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
Freunden bedanken.

Ulli Rebling und Eltern
Clingen, den 06. Mai 2006

Es ist ein alter Brauch,
wer was bekommt, bedankt sich auch!

Für die zahlreichen Glückwünsche,  Blumen und
Geldzuwendungen anlässlich meiner

     Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, bei meinen
Großeltern, allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.  Ein besonderer Dank gilt dem Team
vom „Dorfkrug“ Obertopfstedt für die sehr gute Bewirtung.

Nick Freuße
Obertopfstedt,
den 06. Mai 2006

Besten Dank den Gratulanten,
die mir so viel Schönes sandten.

Für die zahlreich entgegengebrachten Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im  Namen meiner Familie, bei
allen auf das Herzlichste bedanken. Ein besonderes
Dankeschön gilt all denen, die zum Gelingen der schö-
nen Feier beitrugen.

André Birnfeld
Westgreußen, im Mai 2006

Dankeschön
       all denen, die mir anlässlich meiner

 Jugendweihe
mit Glückwünschen und Geldzuwendungen eine große
Freude bereitet haben.
Ein besonderer Dank den fleißigen Backfrauen für die
leckeren Plätzchen und Kuchen.

            Alexandra Schettler
Obertopfstedt, den 06. Mai 2006

Für LeonFür LeonFür LeonFür LeonFür Leon
2 Jahre sind es wert,
dass man Dich besonders ehrt.
Darum wolln wir Dir heute sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben.

Für MamaFür MamaFür MamaFür MamaFür Mama
Liebe Moni und auch Mama,
Alt machen nicht die Jahre,
alt machen nicht die grauen Haare,
alt ist, wer den Mut verliert
und sich für nichts mehr interessiert.
Drum nimm alles mit Freud und Schwung,
dann bleibst Du auch im Herzen jung.
Zufriedenheit und Glück auf Erden
sind das Rezept uralt zu werden.
Dies wünschen Dir Dein Micha,Dies wünschen Dir Dein Micha,Dies wünschen Dir Dein Micha,Dies wünschen Dir Dein Micha,Dies wünschen Dir Dein Micha,
Dein Sohn Leon, Deine Tochter KatjaDein Sohn Leon, Deine Tochter KatjaDein Sohn Leon, Deine Tochter KatjaDein Sohn Leon, Deine Tochter KatjaDein Sohn Leon, Deine Tochter Katja
und Dein Schwiegervater Edwinund Dein Schwiegervater Edwinund Dein Schwiegervater Edwinund Dein Schwiegervater Edwinund Dein Schwiegervater Edwin

Für OpaFür OpaFür OpaFür OpaFür Opa
65 Jahre, ach du Schreck,
die Jugend und der Lack sind weg.
Knochen knacken - Muskeln drücken,
manchmal hast Du´s mit dem Rücken.
Hattest Höhen und auch Tiefen,
warst stets da, wenn wir Dich riefen.
Denn das eine sollst Du wissen,
bleib uns treu, sonst sind wir aufgeschmissen.
Wir wünschen Dir von Herzen Glück,
      Du bist und bleibst das beste Stück.

NEU:
Sommerliche Nail Art am Fuß!Sommerliche Nail Art am Fuß!Sommerliche Nail Art am Fuß!Sommerliche Nail Art am Fuß!Sommerliche Nail Art am Fuß!

Lassen Sie Ihre Füße
zum Blickfang werden!

Sandra Schettler
Hauptstr. 40 • Wasserthaleben
Tel. 036370/ 46769  und  0162/ 4142426

• Kosmetik für Sie

   und Ihn

• Nageldesign

• Fußpflege



Himmelfahrt auf dem
Klostergut Bonnrode
              bei Oberbösa

Ein Jahr hieß es warten,
jetzt wollen wir ganz ungeniert
die Männerparty starten.
Am 25. Mai ab 9 Uhr ist es soweit,
das Kloster Bonnrode
hält einiges bereit.
Kommt vorbei und seht´s euch an,
wir haben was für jeden Mann.
Ob Blasmusik mit der
Bergmannskapelle Sondershausen,
Essen und Trinken,
wir werden Euch
von weitem winken.

Klostergut
Bonnrode

Oberbösa
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Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo, Mi, Fr  9 -13 Uhr   Di, Do  9 -15 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Gut vorbereitet die Weichen
für das Berufsleben stellen
Neue Broschüre der BARMER für Schulabgänger

„Wenn das Ende der Schulzeit naht, dann ist es für junge Men-
schen wichtig, alles zu bedenken, strategisch die zahlreichen
Aufgaben anzugehen und sich Zeit für eine optimale Vorberei-
tung zu nehmen,“ so Anika Göttel von der BARMER in Sonders-
hausen.
Schon seit Jahren unterstützt die BARMER Schülerinnen und
Schüler auf dem Weg ins Berufsleben. Denn je besser geplant
und organisiert wird, desto stressloser kann man hinterher star-
ten.
„Viele junge Menschen sind in dieser für sie neuen und unge-
wohnten Situation überfordert. Denn aus einem recht behüte-
tem und wohl organisiertem Schulleben heraus das spätere Be-
rufsleben zu planen, fällt vielen schwer“, weiß Anika Göttel.
Darum hat die BARMER einen zwar umfangreichen aber sehr
übersichtlichen Leitfaden für künftige Schulabgänger entworfen:
Angefangen von der richtigen Berufswahl über die Ausbildungs-
platzsuche bis hin zu Musterschreiben, Zusammenstellen der
Bewerbungsmappe und Tipps zum richtigen Verhalten im
Bewerbungsgespräch behandeln die sieben Kapitel alle wichti-
gen Themen. Ergänzt wird die Broschüre durch zahlreiche An-
regungen für die gezielte Recherche im Internet sowie mit hilf-
reichen Buchtiteln.
Erfahrungsgemäß sollten künftige Schulabgänger rund 1,5 Jah-
re vor Schulabschluss mit den Vorbereitungen beginnen. Der
BARMER Leitfaden setzt genau hier an und begleitet die jungen
Menschen auf ihren Weg ins Berufsleben, natürlich auch mit Tipps
rund um die Gesundheit.

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Liebe Greußener und Grüninger
Bürgerinnen und Bürger,

von ganzem Herzen danke ich allen
Wählerinnen und Wählern für den überzeu-
genden Vertrauensbeweis und die hohe
Wahlbeteiligung zur Bürgermeisterwahl am
07. Mai 2006!

Das Wahlergebnis hat gezeigt, dass Sie
mir auch weiterhin als Ihr Bürgermeister
das Vertrauen für die Entwicklung unserer Stadt geben.
Unsere Stadt lebt auch von der Vielfalt von Meinungen und Vor-
stellungen, wie sie in Zukunft gestaltet werden soll.
Meine Aufgabe wird es wie in den vergangenen Jahren sein,
möglichst viele davon zu bündeln, um sie im Konsens über die
Parteigrenzen hinweg, zu verwirklichen.
Ich werde mich bemühen, das gute Wahlergebnis in gute
Kommunalpolitik für unser Greußen und Grüningen umzusetzen.

Am Wahltag und in den Wochen zuvor haben mehr als  30 eh-
renamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ihre Zeit und ihre
Kraft zur Verfügung gestellt, um in den 4 Wahlbezirken sowie im
Briefwahlvorstand der Stadt Greußen eine ordnungsgemäße
Wahlhandlung zu ermöglichen. Ohne ihre uneigennützige und
verantwortungsvolle Mithilfe wäre ein reibungsloser Wahlablauf
nicht möglich gewesen.

Für Ihren persönlichen Einsatz meinen herzlichen Dank!

Ihr Bürgermeister
Joachim Steinmetz
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Jetzt bei mir: der faire, unkomplizierte
Autokredit für neue und gebrauchte
KFZ – Kreditsumme ab 5000 Euro bis
zum vollen Kaufpreis des Fahrzeugs
möglich, schon ab 6,99% Zinsen,
bei individueller Laufzeit.
Wir beraten Sie gern.

Jens Alban
Versicherungsfachmann (BWV)
Allianz Hauptvertreter
Hauptstraße 21/24
99718 Clingen

Tel.: (03636) 70 00 00
Mobil: (0170) 5280700

mobile@allianz-alban.de
www.allianz-alban.de

Finanzierungswochen!

Der faire Autokredit.

Ihr Allianz-Service-Telefon

Wählen Sie:

„Siebenundfünfmaldienull“

Riester-Rente oder Entgeltumwandlung?
Altersvorsorgeberatung durch die Verbraucher - Zentrale
Thüringen
Die private Altersvorsorge ist wichtig. Das Staat bietet dabei seine
Unterstützung mit der geförderten Altersvorsorge an. Arbeitnehmer
haben dabei die Wahl zwischen der Riester-Rente und der Entgelt-
umwandlung. Um festzustellen, welche Variante mehr Vorteile bringt,
wird oft nur die Riester-Zulage der Steuerersparnis bei der Gehalts-
umwandlung gegenübergestellt. Dieser Vergleich ist nicht ganz kor-
rekt. Bei der Gegenüberstellung muss darüber hinaus berücksich-
tigt werden, dass bei der Riester-Rente abhängig vom Jahresein-
kommen auch eine Steuerrückerstattung erzielt werden kann.
Darüber hinaus ist in der Vergleichsrechnung zu berücksichtigen,
dass die spätere Rente aus der Entgeltumwandlung im Gegensatz
zur Riester-Rente sozialabgabenpflichtig ist. Schließlich muss bei
der Wahl auch berücksichtigt werden, dass sich der Arbeitnehmer
mit der Entgeltumwandlung stark an seinen Arbeitgeber bindet.
Die Verbraucher-Zentrale Thüringen e.V. bietet interessierten Ver-
brauchern eine persönliche Altersvorsorgeberatung in der  Bera-
tungsstelle Artern an. Der nächste Termin für diese Beratung ist:
Mittwoch, 24.05.06
 Terminvereinbarungen zu diesem Beratungsangebot sind möglich
unter der Telefonnummer 0361-555-14-0 oder 03466-302307

Artern, 03.05.06

Beratungsstelle Artern, Leipziger Straße 17,
06556 Artern,  Tel. 03466 / 302307

Die Beratungsstelle der Verbraucher-Zentrale Thüringen e.V.
in Artern ist im Mai und Juni

jeden Dienstag    in der Zeit von

9.00-12.00 Uhr  und  13.00-18.00 Uhr  geöffnet.

Der Donnerstag als Sprechtag muss leider z.Zt.. entfallen.

Für den Mittwoch sind Terminvereinbarungen möglich

unter Tel.:  0361 / 55514 0     oder 03466 / 302307
Für Ratsuchende, die zu diesen Zeiten nicht kommen können, ist
die Beratungsstelle in Erfurt, Fischmarkt 5

dienstags 10.00-13.00 14.00-18.00 Uhr
mittwochs 10.00-13.00 Uhr
donnerstags 10.00-13.00 14.00-18.00 Uhr     geöffnet.

Gerda Eckstein/ Verbraucherberatungsstelle Artern

Wissen Sie, was Ihnen vom Staat zusteht ?
Sind Sie 100%ig sicher, alle staatl. Fördermittel zu nutzen?
Nein?  Dann lohnt sich ein einziger Anruf !

Wir machen mit Ihnen einen unverbindlichen und für Sie
völlig kostenfreien Fördermittelcheck.

Ansprechpartnerin: Frau Göhring, 0172/ 7 92 05 25
Wir beraten Sie gern!

Suche in Greußen kleine 2 Raumwohnung.
Tel.:  0 36 36 / 70 02 17

Kleine 2-Raumwohnung ca. 45 m2 in Greußen, Stadtmitte
ab Juni zu vermieten. Tel.: 0 36 36 / 79200

3-Raumwohnung, ca. 100 m2 im 2-Familienhaus, 1 OG + DG
ab 01.07. in Greußen zu vermieten, Car-Port u. Abstellraum
Tel.: 0 36 36 / 76 00 14 oder 76 00 21

Familie Silter - Ruf 79 25 78

Rauchen fördert Diabetes
Jugendliche sind besonders gefährdet
Junge Raucher leben gefährlich. Als Folge ihres Tabakkonsums
ist bei ihnen nicht nur das Risiko einer Krebs- oder Herz-Kreislauf-
erkrankung, sondern auch das Risiko einer Glukose-Intoleranz
oder Diabetes-Erkrankung deutlich erhöht. Letzteres fanden US-
Forscher jüngst heraus. Auch junge Passiv-Raucher sind davon
betroffen. „Die Studie macht deutlich, dass wir das Thema Ju-
gendliche und Rauchen gar nicht ernst genug nehmen können“,
sagt DAK Bezirksgeschäftsführer Dietmar Barke. Gerade in
Deutschland werde - im Vergleich zu anderen europäischen Län-
dern - der Griff zur Zigarette immer noch viel zu leicht gemacht.
Insgesamt rauchen in Deutschland etwa 16,7 Millionen Men-
schen, jeder fünfte Jugendliche zwischen 12 und 17 Jahren re-
gelmäßig. Auch der vor kurzem veröffentlichte Drogen- und
Suchtbericht der Bundesregierung belegt: Während die Zahl der
Todesopfer harter Drogen weiter zurückgeht, bleibt die Zahl der
Abhängigkeit von legalen Drogen wie Tabak und Alkohol auf
weiterhin hohem Niveau. Für die DAK Grund genug, hier anzu-
setzen. Just be smokefree", das DAK-Rauchstopp-Programm
speziell für Jugendliche und junge Erwachsene, hilft bei einer
Entwöhnung in Eigenregie. „Selbsttest, Planung der Schritte zum
Rauchstopp und der Austausch mit einem Paten oder mit ande-
ren Teilnehmern per Internet stehen dabei im Vordergrund“, er-
klärt Barke. Mit speziellen Materialien zu „Just be smokefree“
richtet sich die Kasse auch direkt an Schulen. Denn dort ist das
Thema Jugendliche und Rauchen jeden Tag aufs neue präsent.
„Just be smokefree“ hat eine eigene Website
(www.justbesmokefree.de).  Die Teilnahme ist kostenfrei. Für alle,
die sich nicht online anmelden, gibt es einen speziellen Anmelde-
flyer. Nähere Infos gibt es bei der DAK Sondershausen, Ferdinand
Schlufter-Str. 21, 99706 Sondershausen, Tel. 01801-325 325.

 Sie planen

  eine Feier ?
Wir bieten den passenden Rahmen

       • ansprechende Gasträume

   • kulturelle Umrahmung nach Bedarf

     • gastronomische Leistungen

         auch zum Festpreis



Nordhäuser Straße 71 •  99718 Greußen • Tel. 03636/76020  Fax 03636/760203


